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(54) Elektrischer Geräteanschluss

(57) Anschluss für ein elektrisches Gerät, insbeson-
dere eine Leuchte, mit einer in einem Gerätegehäuse
angeordneten Anschlussklemme (1), mit einem an die
Anschlussklemme (1) anschließbaren Steckverbinder
(9) mit einem oder mehreren Steckerkontakten (11) oder
Buchsenkontakten (12) zum externen Anschluss an ein
Netzkabel, wobei am Steckverbinder Kontaktelemente
(19) ausgebildet sind, welche jeweils mit einem Stecker-
kontakt (11) oder Buchsenkontakt (12) leitend verbunden
sind und in komplementär ausgebildeten Kontaktaufnah-
men (6) an der Anschlussklemme (1) einschiebbar sind,
wobei die Kontaktelemente (19) an einem nach Art eines

Schlittens am Steckverbindergehäuse (10) längsver-
schieblich gelagerten Kontaktträger (16) fixiert sind, wo-
bei am Steckverbinder (9) ein die Längsverschieblichkeit
des Kontaktträgers (16) zumindest einschränkender
Sperranschlag (21) ausgebildet ist und wobei im Bereich
der Anschlussklemme (1) ein Gegenanschlag (7) aus-
gebildet ist derart, dass in Montageendstellung des
Steckverbinders (9) am Gerätegehäuse der Sperran-
schlag (21) vom Gegenanschlag (7) aus seiner die
Längsverschieblichkeit des Kontaktträgers (16) ein-
schränkenden Sperrstellung in eine Öffnungsstellung
verfahren ist, ohne die Längsverschieblichkeit des Kon-
taktträgers (16) weiterhin einzuschränken.
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